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Eine Entlastung des Straßenverkehrs durch Nutzung der Schienen ist durchaus 

sinnvoll - jedoch nicht in der aktuellen Gestaltung. Der Mensch- und 

Umweltschutz muss an erster Stelle stehen! 

Modernisierung und Lärmschutz sind sowieso notwendig. Dies sollte der erste 

Schritt sein. Als erstes sollte dies für das bestehende Schienennetz erfolgen 

bevor neue Pläne erstellt werden.

Die Menschen mit einbinden und offene Diskussionen führen. Informieren und 

alle an einen runden Tisch setzen - auch die AfD.

Die örtliche Bürgerinitiative ist bereits sehr gut aufgestellt. Diese muss auf jeden 

Fall gefördert werden. Als Stadtratskandidat bin ich gerne für Gespräche offen.



Gemeinsam sind wir stärker. Enge Zusammenarbeit - über Gemeindegrenzen, 

Parteineutral - ist für mich eine Grundvoraussetzung. Das gemeinsame Ziel muss 

im Fokus bleiben.

Zukunftsorientiert und Umweltschonend. Die Kosten dürfen nicht im Vordergrund 

stehen. Betonklötze wie derzeit geplant sind zu vermeiden. Natur und Umwelt 

darf niemals leittragend sein.

Sofern notwendig muss der Bürger als Souverän mit einbezogen werden. Jeder 

Punkt muss genaustens durchdacht werden. Nachhaltigkeit ist hier äußerst 

wichtig.

Solange dies nicht einen erheblichen Preis- und Zeitvorteil für den LKW-

Güterverkehr bedeutet, wird die Belastung auf den Straßen ebenfalls hoch 

bleiben. Hier müssen weitere Maßnahmen erfolgen.

Umdenken fördern - Jeder kann etwas dafür tun, damit der Verkehr reduziert 

wird. Lokale Betriebe sind zu bevorzugen um unnötigen Verkehr auf ein Minimum 

zu begrenzen.


